
BLUTSPENDE

RÜBLINGHAUSEN
DRK: 17 bis 20.30 Uhr, Düringer
Schule, Rüblinghauser Straße 13.

ADVENTSKALENDER

OLPE
Lebendiger Adventskalender der
Frauengemeinschaft Heilig Geist:

Fensteröffnung um 18 Uhr bei Familie
Döppeler, Rüblinghauser Straße 31.

WENDEN/MÖLLMICKE
Lebender Adventskalender der Kfd:

Turmtür, 18 Uhr an der St. Severinus-
kirche in Wenden. Thema: „ Eine Krip-
penfigur erzählt“.

NOTRUF

Feuerwehr/Rettungsdienst 112.

Polizei 110.

Kinder- und Jugendtelefon
0800 1110333.

Anonyme Alkoholiker 02722
6379774.

Krankentransport 19222.

Strafverteidiger-Notdienst
0800 8838830.

Weißer Ring Opfertelefon
116006.

Giftnotruf NRW 0228 19240.

Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

ÄRZTE

Ärztliche Bereitschaft 116117.

Zahnärztlicher Notdienst 01805
986700.

VEREINE & VERBÄNDE

OLPE
Ökumenischer Warenkorb: Der Wa-
renkorb ist heute für die „rote Grup-
pe“ ab 13 Uhr und abweichend von
der normalen Regelung, für die „grü-
ne Gruppe“ am Donnerstag, ab 13
Uhr geöffnet.

MÖLLMICKE
Möllmicker Chöre: Jahresabschluss-
probe für alle Aktiven um 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus.

FINNENTROP
Katholischer Kirchenchor: Probe um
19.30 Uhr im Pfarrzentrum.

GLÜCKWUNSCH

Aloysius Heß, Am Sessenhahn 8, We-
geringhausen, wird heute 76 Jahre.

IN KÜRZE

DROLSHAGEN

St. Clemens Schützenverein: Am
Samstag, 4. Januar 2014, um 16 Uhr,
findet die Jahreshauptversammlung
im Clemens-Haus statt. Unter ande-
rem stehen der Tätigkeitsbericht, Kas-
senbericht und turnusmäßige Wahlen
mit auf der Agenda. Der Vorstand lädt
alle Mitglieder zu der Versammlung
ein.

RÖMERSHAGEN

Schützenverein: Am Samstag, 4. Ja-
nuar 2014 findet um 20 Uhr in der
Schützenhalle die Jahreshauptver-
sammlung statt. Alle Schützenmit-
glieder sind hierzu eingeladen.

ELSPE

Elsper Chöre, MGV Eintracht 1855,
Gemischter Chor: Generalversamm-
lung am Donnerstag, 9. Januar, um
19 Uhr im Gasthof „Zur Linde“. Alle
aktiven und passiven Mitglieder sind
hierzu eingeladen.

FITNESS & TRAINING

HILLMICKE

Hot Iron auch für Anfänger:mitt-
wochs von 10 bis 11 Uhr, Spiel- und
Sporthalle. Instruktor: Tanja Hollän-
der. Infos unter: 02762 929475
oder: www.hsg-hillmicke.de

BEHÖRDEN

LENNESTADT
Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter:
02723/608456; E-Mail: eil@lennes-
tadt.de oder: www.lennestadt.de

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
anzeigen.olpe@waz.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
Sie möchten unseren Service vor Ort nutzen:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 10-13.30 Uhr und 14-18 Uhr,
sa 10-13.30 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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BERATUNG

OLPE
AufWind: 14 bis 16 Uhr, Caritas Bera-
tungshaus, Kolpingstraße 62, 921
1511.

Caritas-Kurberatung: Termin nach
telefonischer Vereinbarung unter:
921 1515.

Caritas-Schuldnerhilfe: Terminverein-
barung unter: 921 1420.

Caritas-Suchtberatung: Anmeldung
unter: 921 1411.

Beratungsstelle für Schwangere:
Sprechstunde von 8.30 bis 12 Uhr,
Mühlenstraße 5, 83680. Träger:
Katholischer Sozialdienst.

Beratungsstelle für Schwangere und
Schwangerschaftskonfliktberatung
„Mirjam“: 8.30 bis 12 Uhr, Löherweg
4, 02761 838717. Träger: Frauen-
würde NRW e.V.

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Monika Or-
bana; 02722 63 99 88, oder:
http://kreuzbund-kreis-olpe.de

Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48,
02722 8089108. Es stehen Mitarbei-
terinnen für alle Fragen und Probelme
rund ums Kind, zur Verfügung.

ALTENHUNDEM
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen: 18
Uhr, Pfarrzentrum „Arche“. Kontakt:
Rudolf Gattwinkel, 02723 3152
oder: http://www.kreuzbund-kreis-
olpe.de
Krebshilfegruppe: 14.30 bis 16.30
Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch imMo-
nat, im St. Josefs-Hospital, Uferstra-
ße 2. Ansprechpartnerin: Hildegard
Piepenstock, 02723-3364.

LENNESTADT
Information/Beratung zur Pflege bei
kranken und älteren Menschen: 8 bis
16 Uhr, Caritas Haus, Gartenstraße 6,

02723 95560.

KABARETT & KLEINKUNST

ATTENDORN

Krimidinner - Hochzeit in Schwarz,
19 Uhr, Burghotel Schnellenberg,
Burg Schnellenberg 1, 02722
6940, www.burg-schnellenberg.de.

KLASSIK

OLPE

Benefizkonzert für den Erhalt des
Evangelischen Kirchengebäudes Ol-
pe, 20 Uhr, Klanglichter: Mitwirken-
de, Olper Brass Company und der
Gospelchor Upstairs der Evangeli-
schen Kirchengemeinde, Stadthalle
Olpe, Pannenklöpperstraße 4,
www.olpe.de.

Kreis Olpe. Es ist ganz allein Ihre
Entscheidung, welche Karte Sie
ziehen, die rote, gelbe oder grüne
(Stopp, Verwarnung, freie Fahrt).
Und es ist ganz alleine Ihre Ent-
scheidung, welche „Brille“ Sie je-
den Tag aufziehen, um Ihrem All-
tag die „Farbe“ zu geben, die Sie
sich insgeheim wünschen.
Das ist gar nicht so schwer, denn

schließlich sindSie derBoss für Ihr
Leben, in jeder Sekunde. Daran
sollten Sie immer denken. Oder
muss erst etwas Schlimmes passie-
ren, das Leben auf dem Spiel ste-
hen, bevor Sie bereit sind, endlich
die Dinge zu tun, die Ihnen wirk-
lich wichtig sind und am Herzen
liegen? Ich glaube nicht. Denn
jetzt vorWeihnachten ist wieder so
eine Zeit, die uns Signale sendet
und tiefer berührt. Sie bietet erneut
eine Chance, die Sie ergreifen kön-
nen, z.B. auf Ihre innere Stimme zu
hören und ihrmehr Platz zu geben,
in bessere Stimmung zu kommen
und sich viel besser abzustimmen.

Wie ein Instrument
Das ist dieVoraussetzung fürweite-
re positive Erlebnisse, für mehr
Harmonie und wachsende innere
Stärke. Seit ich verstärkt mit Musi-
kern arbeite, bekommt das Bild
vom Musikinstrument, dass nur
optimal gestimmt einen guten
Klanghervorzaubert, einewichtige
Bedeutung.Wir sindwieein Instru-
ment, das täglich neu gestimmt
werden will, um gut zu klingen.
Wenn Sie sich dafür etwas Zeit
nehmenwürden -MentalFit-Time -
könnten Sie in punkto Lebensqua-
lität deutlich profitieren.
Natürlich führt das auch zu

mehr Lebensfreude, Gesundheit
und Leistungsqualität, weil Sie ler-
nen, die r(w)ichtigen Weichen für
Ihre Zukunft zu stellen. Und es ist
ein klassisches Anti-Stress-Pro-
gramm: Die Dinge zurechtrücken,
unnötigen Ballast abwerfen, die
wesentlichen Punkte in Angriff
nehmen und dem Leben die ge-
wünschte Richtung geben. Das be-
ruhigt innerlich, sorgt für Klarheit
und bündelt die Energie für die

zentrale Aufgabe: Ihr Le-
ben wert zu schätzen, zu
entwickeln und zum Blü-
hen zu bringen. Ein wahr-
haftiges Weihnachtsge-
schenk!
Ein starkes Beispiel ist

für mich Nelson Mandela,
der Freiheitskämpfer, Ver-
söhner und erste schwarze Präsi-
dent Südafrikas. Anlässlich seines
Todes gedenkt die ganze Welt sei-
ner großen Taten. Madiba, wie er
liebevoll genannt wird, heißt ur-
sprünglich Rolihlahla. Übersetzt
heißt das „der amZweig eines Bau-
mes rüttelt“. Das hat Madiba wirk-
lich getan und ein neues Südafrika,
frei vonRassentrennung, insLeben
gerufen.

Beziehung aufnehmen
Sobald Sie aber nicht im Einklang
mit sich leben und handeln, zerstö-
ren Sie jeden Moment ein Stück
Ihres persönlichen „Vermögens“,
Ihrer Fähigkeiten und der lebens-
bejahenden Kraft. Die Triebfeder
Ihres Lebens wird angegriffen und
geschwächt. Verhängnisvoll ist es,
wenn Sie das nicht mehr wahrneh-
men und übergehen. Spätestens
dann haben Sie die Beziehung und
das Gespür für sich verloren.
Höchste Zeit, das zu ändern. Und
das können Sie jederzeit! Verbes-

sern Sie die Selbstwahr-
nehmung, schalten Sie al-
le Wahrnehmungskanäle
an und sehen, hören, füh-
len, riechen, schmecken
in sich hinein! Nehmen
Sie Beziehungmit sich auf
und achten besonders auf
die inneren „JAs“ und

„NEINs“ bei allem, was Sie tun.

Innerer Kompass
Gerade am Anfang sollten Sie sich
dafür etwasmehrZeit nehmen, um
den Zugang herzustellen. Mit der
Zeit wird es Ihnen immer leichter
fallen, und Sie werden dankbar
sein für den inneren Kompass.
Denn er hilft Ihnen bei allen zu-
künftigen Entscheidungen, Ihre
„JA-Energie“ zu stärken und die
NEIN-Energieverluste zu vermei-
den. Gerade zum Weihnachtsfest
wünschen wir uns eine stressfreie
JA-Stimmung. Bestimmt können
Sie in den nächsten Tagen noch ei-
niges dafür tun. Auf stressige
NEIN-Energie können Sie locker
verzichten. In diesem Sinne wün-
sche ich Ihnen ein stimmungsvol-
les, stressfreies JA-Weihnachtsfest!

i
Im nächsten Mittwochstipp
zum Neuen Jahr geht es um das

Thema „Neuer Start – neues Glück“.
(Ludger Schrimpf, 18.12.2013)

Alltag richtige Farbe geben
Das eigene Leben schätzen und entwickeln lernen

MENTAL-TIPP

Zur richtigen Zeit die Kamera zum Einsatz zu brin-
gen, ist nur zum Teil Glücksache. Sie im richtigen
Augenblick auch griffbereit zu haben schon eher.
Otto Kordes aus Benolpe hatte die Kamera dabei

und schickt uns dieses Bild, das fast aussieht, wie
ein Schwarz-Weiß-Gemälde: „Mondaufgang über
Kirchhundem-Benolpe“, schreibt er dazu und:.
„Das Foto habe ich heute Abend geschossen.“

Leserfoto des Tages: Der Mond ist aufgegangen

HEUTE IM
KREISOLPE

Redaktion: 02761 89523
Ihre Ansprechpartnerin: Iris Schwarz

Kreis Olpe.Die Brücke Südwestfalen
gGmbH hat 120 Interessierten bei
Kaffee und Kuchen das neue Jahres-
programm2014vorgestellt.DieBrü-
cke bietet Menschen mit Behinde-
rungen und Senioren durch ihr Frei-
zeitangebot dieMöglichkeit, amkul-
turellen Leben und an Erholungs-
maßnahmen teilzunehmen. Die An-
gehörigen erfahren Entlastung vom
Alltag und die Klienten werden in
ihrer Entwicklung zu mehr Selbst-
ständigkeit unterstützt.
Nach der Begrüßung der Betriebs-

leitung, Inge Weber, stellte Nadine
Hille – Leitung Freizeit und Erho-
lung – das Jahresprogramm vor. Ne-
ben den regelmäßigen Tagesaktio-
nen wie Kochen und Backen, Ke-
geln, Schwimmen oder Tagesausflü-
gen zum Musical Sister Act zählen
die Erholungsreise an die holländi-
sche Nordsee, die Städtereise nach
AmsterdamsowiedieFlugreisenach
Griechenland zu denHighlights des
Jahres.
Seit Oktober gibt es ein Fitness-

programm speziell für Menschen
mit Behinderungen. Unter profes-
sioneller Anleitung wird den Klien-
ten ein individuelles Trainingspro-
gramm angeboten.
Interessenten melden sich bei der

Brücke Südwestfalen, Bruchstraße
5, 57462 Olpe oder info@bruecke-
suedwestfalen.de
Zum Abschluss des gelungenen

Nachmittags kamen bei einer spon-
tanen Spendenaktion 400 Euro zu-
gunsten der Menschen auf den Phi-
lippinen zusammen, denn alle An-
wesendenwaren gerne bereit, inNot
gerateneMenschen zu unterstützen.

Kochen,
Backen und
Flugreise
Angebote der Brücke
Südwestfalen

Ludger Schrimpf
FOTO: ANDREAS ZINKE

Ludger Schrimpf wurde 1959
geboren, begann seine berufli-
che Karriere als Sozialarbeiter
und Therapeut im Gesundheits-
wesen. Er sammelte langjährige
Erfahrungen als Berater von Ein-
zelpersonen und Unternehmen
mit erstaunlichem Erfolg.

1998 begann er, mit seiner
Mental-Fit-Methode seine
Arbeit effektiver und erfolgrei-
cher zu gestalten.

2001 gründete er das Unter-

nehmen Schrimpf MentalFit und
spezialisierte seine Methode.
Man findet ihn im Deutschen
Rednerlexikon und bei Redner-
agenturen.

Sein Erfolgsrezept „Steuer
Dich erfolgreich, gesund und
leistungsstark“.

Ludger Schrimpf gibt alle 14
Tage Tipps, wie man lernen
kann, das Leben mehr selbst zu
steuern und sich weniger fremd-
bestimmen zu lassen.

Das Leben erfolgreicher
selbst steuern
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BZEITUNG FÜR DEN KREIS OLPE


